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Wie beantrage ich ein Bedürfnis ?

  Um Enttäuschungen und lange Wartezeiten, bis zur Erteilung eines Bedürfnisses, für eine vom Verband zugelassenen Waffe

  zu vermeiden –hier eine private Prüfliste und Anleitung zur korrekten Beantragung.

Ich habe für das zu beantragende Bedürfnis, alle mit der in der SchießsportOrdnung des Verbandes zugelassenen Waffen 

 und Disziplinen verglichen, die zu beantragende Waffe besitze ich nicht.

( Es ist auch zu prüfen ob mit bereits vorhandenen Waffen diese Disziplin abgedeckt ist.)

Wenn es sich um Langwaffen, ( keine halbautomatischen Sportgewehre ) handelt, ist eine WBK für Sportschützen ( gelbe WBK ) zu beantragen.

Bin ich Mitglied im VdRBw e.V.und habe den laufenden Jahresbeitrag bezahlt?

( Bestätigung erfolgt durch Kreis-Org-Leiter in der KreisGeschStelle. )

Bin ich Mitglied in einer von der Kreisvorstandschaft genehmigten RAG-Schießsport?

( bei Nein, erst mit einer genehmigten RAG-Schießsport Kontakt aufnehmen )

Erfülle ich die gesetzlichen Aufbewahrungs-Vorschriften für Waffen und Munition ?

( bei Kurzwaffen, Behältnis der Stufe B / bei Langwaffen, Behältnis der Stufe A )

Erbringe ich die vom Verband geforderten 12 !! Schießtage, rückwirkend 1 Jahr vor Antragstellung ?

( es werden nur Einträge von genehmigten RAG – Schießstätten und StO-Schießanlagen anerkannt )

Wenn Sie an einem Tag Kurz und Langw-Disziplinen schießen, können 2 Schießtage eingetragen werden , trifft in der Regel nur zu bei StOSchAnl

Benötige ich einen Leistungsnachweis ?

( ab 3. Kurzwaffe oder ab dem 4. halbautom.Sportgewehr nötig;  80 % der erreichten Ringzahl einer Kreis-bzw.Bezirksmeisterschaft )

1. Laufzettel

2. Formblatt – Beilage 6 Vorder und Rückseite ( auf einem Blatt )

     ( mit dem RAG Vorsitzenden ausfüllen und unterschreiben lassen )

3. Sachkundenachweis ( Kopie )

     ( nur bei erstem Antrag )

4. Nachweis der vom Verband geforderten Schießtage ( mindest. 12 in 12 Monate )

     ( ausgefüllte Anlage rückwirkend 12 Monate vor Antragstellung )

5. Kopie des persönlichen Schießbuches

     ( rückwirkend 12 Monate vor Antragstellung )

6. Ausgefüllter Original Antragsvordruck

     (von der für den Antragsteller zuständigen Behörde selbst zu beschaffen )

7. WBK ( s )

( Kopien der Vorder und Rückseiten aller WBK`s )

8. Bearbeitungsgebühr 10.- €, bei erweiterdem Bedürfnis 15.-€

Alles zusammen ? –an die KreisGeschStelle senden

( diese prüft die Mitgliedschaft und laufende Beitragszahlung )

Danach erhält der Kreisbeauftragte Schießsport die Unterlagen

Dieser prüft die Angaben und reicht den Vorgang an Bezirksbeauftragten SchSp.

Bezirksbeauftragter Schießsport prüft und entscheidet wer Bedürfnis erteilt

( selbst oder bei erweiterdem Bedürfnis der Bundesbeauftragte SchSp )

Haben Sie das genehmigte Bedürfnis zurück,

ist der Antrag auf Erteilung bzw. Erweiterung einer WBK bei Ihrer zuständigen Behörde zu stellen

Diese prüft die Voraussetzungen die Sie als Antragsteller einer Waffenbesitzkarte erfüllen müssen.

1.  Der Antragsteller muss ein Bedürfnis nachweisen.

2.  Er muss die persönliche Eignung besitzen.

3.  Er muss die erforderliche Zuverlässigkeit besitzen.

4.  Er muss die erforderliche Sachkunde nachweisen.

5.  Er muss das 18 / 23 Lebensjahr vollendet haben.

Wird von der Behörde die Erlaubnis erteilt – gilt diese zunächst befristet für 3 Jahre

Für diesen Zeitraum ist ein Schießbuch zu führen, es wird empfohlen dies auch danach zu tun.

Wenn Sie die Auflagen der Behörde nicht erfüllen, kann diese Erlaubnis wieder entzogen werden !
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